
Spendenaktion für ukrainische Geflüchtete am Gymnasium Ebingen 

 

Pünktlich vor Weihnachten – genauer gesagt: am letzten Schultag vor den Weihnachtsferien – 

sind hier nach einem Aufruf unserer SMV viele Sachspenden eingegangen für ukrainische 

Geflüchtete, die in Albstadt vorübergehend eine neue Bleibe gefunden haben. Bei den 

Kriegsflüchtlingen handelt es sich in dem zentral von der Stadt Albstadt bereit gestellten Haus 

vor allem um Frauen und Kinder, die ohne große Habe und rasch ihr Land verlassen mussten.  

 

Zur großen Überraschung und Freude fand der Aufruf unserer SMV – über alle Schüler und 

unseren Elternbeiratsvorsitzenden, Jürgen Langenkämper, publik gemacht – große Resonanz: 

Ein ganzes Klassenzimmer voller Sachspenden kam zusammen: Spielzeug, Gläser, Bett-

/Deckenbezüge, Waschmittel, Seife, haltbare Lebensmittel… 

 

Im Mai konnten sich die Verbindungslehrerin Sina Ramsperger und Schulleiter Dr. Christian 

Schenk während eines Besuchs in der Unterkunft davon überzeugen, dass die Spenden einer 

guten Verwendung zugeführt wurden. Die konkrete Situation mit den realen Menschen vor Ort 

illustrierte noch viel deutlicher, welch schlimmes Schicksal es bedeutet, seine Heimat 

sozusagen Hals über Kopf verlassen zu müssen und in einem fremden Land, mit fremden 

Vorschriften und fremder Sprache ohne jegliche substanzielle Habe das Dasein fristen zu 

müssen. Da ist es umso bewegender, welch freundliche Ausstrahlung von diesen Menschen 

ausgegangen ist, mit denen eine Begegnung möglich wurde. 

 

 

 


